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Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 24.03.2021 
„Gerichtsurteil Quarantäneverordnung“ (AN-20/21) 
 
 
Sehr geehrte Frau Buder, 
 
Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt:  
 

1. „Haben Beteiligte, die unter diesen Umständen der Quarantänean-
weisung des gesamten Hausstandes in Quarantäne gestellt wur-
den, Anspruch auf Schadensersatz?“ 

 
Ob ein rechtswidriges Handeln der Stadt Cottbus/Chóśebuz zu einem Scha-
densersatzanspruch führt, ist vor dem Hintergrund einer Einzelfallprüfung zu be-
antworten. In Hinblick auf die jedem Einzelnen zustehenden Rechte ist daher 
keine allgemeingültige Aussage zum Schadensersatz möglich. Über den Eintritt 
in Haftpflichtschäden, die die Stadt Cottbus/Chóśebuz zu leisten hätte, entschei-
det versicherungsrechtlich der Kommunale Schadensausgleich (KSA). 
 
 

2. „Haben die Arbeitgeber der Betroffenen, Anspruch auf Schadens-
ersatz, wenn durch die Abwesenheit ihrer Mitarbeiter betriebliche 
Mehraufwendungen entstanden sind?“ 

 
Siehe Antwort zu 1.  
 
 

3. „Wie ist die juristische Einschätzung der Stadt Cottbus, über die 
rechtswidrig verhängte Quarantäne in Bezug auf Freiheitsentzug 
der Betroffenen?“ 

 
Von behaupteten freiheitsentziehenden Maßnahmen hat die Stadt Cott-
bus/Chóśebuz keine Kenntnis. 
 
 

4. „Werden in den eventuell weiteren betroffenen Fällen, die ähnliche 
Umstände aufzeigen, die jeweiligen Familien durch die Stadt Cott-
bus informiert und über ihre rechtlichen Möglichkeiten aufgeklärt?“ 

 
Anhand der ständigen Rechtsprechung wird das Verwaltungshandeln grund-
sätzlich stetig angepasst. Entsprechend der gesetzlichen Vorschriften werden 
die Adressaten der Verwaltungsentscheidungen auch über mögliche Rechtsmit-
tel belehrt.  
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5. „Wie ist die Einschätzung der Stadt Cottbus, auf einen allgemeinen 
Schadensersatzanspruch, wenn eine betroffene Familie Ansprüche 
nicht direkt beziffern kann? (kein Verdienstausfall)“ 

 
Siehe Antwort zu 1.  
 
 

6. „Ist es geplant, Entschuldigungsschreiben in Bezug auf die genann-
ten Fälle zu verfassen?“ 

 
Nein, das ist nicht geplant. 
 
 

 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Im Auftrag 
 
 
 
gez. 
Maren Dieckmann 
Dezernentin für Jugend, Kultur und Soziales 


